
Tipps zum Umsetzen von Fischen und zur Aquarienpflege 

 

Umsetzen von Fischen 

Fische langsam umsetzen: z. B. langsam das künftige Aquarienwasser mit 5 mm–Schlauch 

zum Transportgefäß zulaufen lassen oder per Becher hinzufügen, bis nach etwa einer 

halben Stunde (oder länger) mehr Aquarienwasser drin ist, als mitgeliefertes 

Transportwasser. Wohlbefinden der Fische überprüfen. 

Alternativ: Fischtransportbeutel in Becken hängen und dort Wasser mittels Becher, wie oben 

beschrieben, hinzufügen. 

 

Aquarienpflege 

Voraussetzung ist ein gut funktionierender Filter (Ammoniak-/Ammonium- und Nitritabbau – 

Filtereinlaufphase etwa eine Woche) und regelmäßiger Wasserwechsel zur Entfernung sich 

anreichernder Abbauprodukte (Nitrat) (je nach Besatzdichte und Futterportion mind. alle 3 

Wochen ein Drittel – lieber häufiger wenig Wasser, als selten besonders viel Wasser 

wechseln). Dem Frischwasser ein Aufbereitungsmittel zufügen, besonders wenn das 

Leitungswasser gechlort ist. Aquarien nie wie einen Hasenstall komplett reinigen! Filter 

immer „bakterienfreundlich“ reinigen – Filtermaterial am besten mit Aquarienwasser spülen – 

NIE heiß auswaschen. Ich reinige den Filter gewöhnlich erst, wenn seine Leistung durch die 

Verschmutzung nachlässt. Länger sollte man aber nicht warten, da er dann bald vollständig 

verstopft. 

Eine geeignete Hälterungstemperatur für ein normales Süßwasserbecken mit tropischen 

Fischen ist 24 – 26 °C.  

 

Sollte der Wasserwechsel zu viel Aufwand bedeuten, lassen Sie sich gerne von mir bzgl. 

automatischer Wasserwechseltechnik oder nitratabbauenden Filtermaterialien beraten. Auch 

Filtertechniken können wartungsarm gestaltet werden… und der richtige Fischbesatz 

verhindert Mulmablagerungen sowie lästigen Algenwuchs. 

 

 


